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Schulleiter    N.N.  
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Öffnungszeiten Sekretariat:  
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8°° Uhr bis 14°° Uhr 
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am 05 .02.2011 von  09°° Uhr bis 13°° Uhr 
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Die Adolf -Reichwein -Schule im  

Schuljahr 2010 /201 1 
 

Integrierte (schulformübergreifende) Gesamtschule IGS  

Die Adolf -Reichwein -Schule ist 

seit Schuljahresbeginn 1997/98 

eine Integrierte Gesamtschule 

mit Grundstufe (das sind die 

Jahrgangsstufen  1 - 4). 

Wir sind die einzige Integrierte 

Gesamtschule im Wetteraukreis, 

die nach diesem Konzept 

arbeitet, sie bildet mit der 

Grunds tufe  eine pädagogische 

Einheit. 
 

Schulformen und Schülerzahlen  

An der Adolf -Reichwein -Schule werden zurzei t ca. 800 

Schülerinnen und Schüler in 33 Klassen unterrichtet. 

Durchschnittlich sind in unseren Klassen ca. 2 5 Schülerinnen und 

Schüler.  
 

Räumliche Ausstattung  

Die räumliche Ausstattung ist gut, wir verfügen über Fachräume für 

Biologie, Physik und Chemie. Sie sind alle mit den neuen Medien 

gut ausgestattet, insbesondere im Fach Physik verfügen wir über 

eine aktualisierte Sammlung, um zeitgerechten, schülerorientierten 

Unterricht anbieten zu können.  

Das 2006 neu errichtete Gebäude in der Mitte unseres 

Schulg eländes beherbergt eine Cafeteria, eine Schulbibliothek 

und einen Hausaufgabenraum.  

Die Schulhöfe wurden in den 

letzten beiden Jahren 

umgestaltet . Die Arbeitsgruppe 

ăStock und Steinò hat ein 

schülergerechtes Konzept 

ausgearbeitet, das vor nehm -

lich die Jahrgänge 1 - 6 zum 

ăMit-Tunò einlªdt.  

 

 

 

 

 



IGS - Was ist das? Wie funktioniert das?  

Die Integrierte Gesamtschule beginnt mit der Jahrgangsstufe 5 

und endet je nach Schulabschluss mit der Jahrgangsstufe 9 oder 

10. 

In der IGS ist die herkömmliche Trennung nach der Grundstufe in 

die Schulformen Hauptschule oder Hauptschulzweig, Realschule 

oder Realschulzweig und Gymnasium oder gymnasialer Zweig 

aufgehoben. Der Unterricht erfolgt entweder als sogenannter 

ăKernunterrichtò in den Fªchern Deutsch, Gesellschaftslehre, Sport, 

Kunst, Musik und Biologie im Klassenverband oder als 

ăKursunterrichtò. Der Kursunterricht ber¿cksichtigt die 

unterschiedliche Leistungsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler 

und wird auf zwei A nspruchsebenen erteilt.  

Im ăGrundkursò (G-Kurs) werden in einem den Schüler/innen 

adäquaten Lerntempo grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten 

vermittelt, wªhrend im ăErweiterungskursò (E-Kurs) anspruchsvollere 

Anforderungen gestellt werden. Der G -Kurs entspricht dem H -R-

Leistungsniveau und der E -Kurs dem R-Gym -Anspruchsniveau.  

In dieser kombinierten Form ist es möglich in optimaler Weise auf die 

Lernvoraussetzungen jeder einzelnen Schülerin und jedes einzelnen 

Schülers einzugehen.  

Der Kursunterricht beginn t in der Jahrgangsstufe 6 mit den Fächern 

Englisch und Mathematik , umfas st ab der Jahrgangsstufe 8 Physik 

und Chemie und in Klasse 9 Deutsch. F¿r die Kursbildung ăE und Gò 

haben wir sog enannte Partnerklassen gebildet,  so werden  z.B. aus 

den Klassen 7a und 7b ein Erweiterungs - und ein Grundkurs 

gebildet. Da die Klassen räumlich unmittelbar nebeneinander oder 

gegenüber liegen, sind die Wege zu den Kursräumen kurz.  

Bei entscheidenden Leistungssteigerungen oder aber nicht 

ausreichenden Leistungen können Schülerinnen und Schüler einem 

anderen Kurs im Fach zugewiesen werden. Dies geschieht nach 

Rücksprache bzw. Beratung mit den Erziehungsberechtigten. Diese 

ăUmstufungenò werden in der Regel nur zum Schulhalbjahr oder 

zum Schuljahresende vorgenommen. Bei der  ersten Einstufung 

haben die Erziehungsberechtigten ein Widerspruchsrecht. Ihre 

Entscheidung ist für ein Schulhalbjahr bindend, danach entscheidet 

die Klassenkonferenz.  

 



 
 

Fremdsprachen  

Alle Schüler/innen lernen von der Klasse 5 an Englisch als 

Fremdspr ache. Von der Jahrgangsstufe 7 an können interessierte 

und sprachbegabte Schüler/innen Französisch lernen und ab Klasse 

9 Spanisch.  

Für die Schüler/innen, die beabsichtigen, eine gymnasiale 

Oberstufe zu besuchen, bieten wir einen Französisch -Kurs ab 

Jahrga ngsstufe 9 an , um das Erlernen der 2. Fremdsprache in der 

gymnasialen Oberstufe zu erleichtern.  

 

                                  
 

Informatik  

Alternativ zum Französisch - und Arbeitslehre -Unterricht können 

interessierte Schüler/innen mit mindestens befriedigenden 

Leistungen in Mathematik, Englisch und Deutsch am 

Informatikunterricht teilnehmen. Hier werden u. a. eigene 

Programme erstellt und erpr obt sowie vertiefende Kenntnisse rund 

um den PC vermittelt. Die Teilnahme ist für zwei Jahre verbindlich. 

Als Vorleistung dazu erlernen alle Schüler/innen in der Jgst. 5 bzw. 6 

die ersten Grundkenntnisse.  

Für Schüler/innen der Jahrgangsstufe 9 und 10 biete n wir nochmals 

Kurse zum Erlernen des Tastschreibens auf der Computer -Tastatur 

an, sowie notwendige Grundkenntnisse.  
 

 

 

 

 



 

Arbeitslehre  

In diesem Fach werden alle Schüler/innen an konkreten und 

lebensnahen Inhalten auf die Berufs - und Arbeitswelt vorbereitet.  

Das fachliche Angebot findet breiten Anklang in unserer 

Schülerschaft, weil am Ende einer Unterrichtseinheit ein fertiges 

Produkt steht.  Es werden mehrere Kurse im Wechsel angeboten 

(Kochen, Holzarbeiten, Töpfern, Technisches Zeichnen, EDV).  

Weit über die G renzen Friedbergs hinaus ist die Schulfirma Aktion 

ăLauf & Kaufò bekannt, die Grundschulen und Kindergªrten mit 

Sitzbänken, Bühnenelementen und Stellwänden beliefert. Durch 

den Verkauf ihrer Produkte finanziert sich der Fachbereich 

inzwischen selbst. Ein n eues Angebot ist das Regal zum Trocknen 

der Zeichenblätter.  
 

GL 

Das Fach Gesellschaftslehre umfasst die Fächer Politik &  Wirtschaft, 

Geschichte und Erdkunde. Es gehört zu den Fächern, die bis zum 

Ende des 10. Schuljahres undifferenziert unterrichtet werden. 

Unterrichtet wird das Fach immer von der Klassenlehrerin oder dem 

Klassenlehrer.  

Fester Bestandteil dieses Faches ist auch unter anderem  die 

Vorbereitung und Auswertung von zwei zweiwöchigen 

Betriebspraktika in den Jahrgangsstufen 8 und 9 sowie eine 

informative ăBerufsbºrseò, in der sich die Sch¿ler/innen ¿ber 

verschiedene Berufe ein Bild machen können.  

Da GL drei Fächer repräsentiert, ist es entsprechend 

schwergewichtig und zählt bei der Feststellung der Abschlüsse in 

den Klassen 9 und 10 als Hauptfach.     

 

LRS 

Es wird eine kontinuierliche, individualisierte LRS -Förderung von Jgst. 

1-9 angeboten.  
 

Fordern und Fördern  

Im Jahrgang 5 unterrichten die Fachlehrer/innen in Deutsch und 

Mathematik eine zusätzliche Stunde.   

Förderunterricht unterstützt den Pflichtunterricht - u. a. mit AG´s zur 

Vorbereitung auf den Mathematik -Wettbewerb im Jahrgang 8 

sowie für die schriftlichen  Abschlussprüfungen in den Jahrgängen 9 

und 10 oder Unterstützung bei der Erarbeitung der Präsentationen. 

Eine enge Verzahnung mit dem Ganztagsangebot trägt dazu bei.  
 

 

 

 



Sport 

In den Jahrgangsstufen 3, 5 und 7 fahren alle Klassen mindestens 

ein halbes Jahr z um Schwimmen ins Usa -Wellenbad. In allen 

anderen Klassen wird ein breit gefächertes sportliches Angebot 

unterbreitet.  

Die 3. Sportstunde kann allerdings aus räumlichen Gründen nicht 

erteilt werden. Ein umfangreiches Angebot an Sportfesten für alle 

Jahrgan gsstufen versucht diese fehlenden  Kapazitäten 

auszugleichen. Zusätzliche Sportkurse runden das Angebot ab; die 

Teilnahme  ist freiwillig: Rhönrad und Fußball.  
 

 

 

Der musisch -künstlerische Bereich  

Musikprojekt und Kunstprojekt sind mittlerweile fester Bestandteil 

unserer musisch -künstlerischen Arbeit: eine Bläserklasse, die im 

Rahmen des Projektes ăBest Togetherò in Kooperation mit der 

Friedberger Musikschule die Schüle rinnen und Schüler ausbildet und 

eine freischaffende Künstlerin aus Friedberg, die die Ausbildung der 

Jugendlichen ¿bernommen hat: ăYoung Artistsò. 

Außerdem gehören Chor, Tanz, Theater sowie eine Band zum 

weiteren Profil.  
 

                                                                                                                                                                               
 

 


